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17/101 
Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017 
Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Zulassung der Wahlvorschläge  
für den Wahlkreis 103 Solingen-Remscheid-Wuppertal II  
 
Am 28. Juli 2017 um 15.30 Uhr, findet im Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal, im 
Sitzungsraum A-232, die erste Sitzung des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 103 Solingen-Remscheid-
Wuppertal II statt.  
 
Tagesordnung:  
1. Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer des Kreiswahlausschusses  
2. Entscheidung über die Zulassung der Kreiswahlvorschläge  
 für den Wahlkreis 103 Solingen-Remscheid-Wuppertal II  
 
Die Sitzung ist öffentlich. 
 
Wuppertal, den 4. Juli 2017 
Der Kreiswahlleiter 
gez. Dr. Slawig, Stadtdirektor  
 
 

17/102 
Nebentätigkeiten des Oberbürgermeister Burkhard Mast-Weisz im Jahre 2016 
 
Nach den gesetzlichen Bestimmungen des Korruptionsbekämpfungsgesetzes zeige ich als Oberbürgermeister der 
Stadt Remscheid folgende Tätigkeiten, Mitgliedschaften und Funktionen öffentlich an:  
  
Nebentätigkeiten von Herrn Oberbürgermeister Burkhard Mast-Weisz 
Der Oberbürgermeister hat im Jahre 2016 folgende Nebentätigkeiten ausgeübt: 
  
Mitgliedschaft Gremium Funktion 

seit 01.07.2014 Gesellschafterversammlung des Verbands der kom-
munalen RWE-Aktionäre GmbH (VKA) 

Mitglied 

seit 01.07.2014 Hauptversammlung der RWE AG Mitglied 

seit 01.07.2014 Gesellschafterversammlung der RW Gesellschaft 
öffentlich rechtliche Anteilseigner III mbH 

Mitglied 

seit 12.11.2009 
 

Gesellschafterversammlung 
der Bergischen Alten- und Pflegeeinrichtungen 
Remscheid gemeinnützige GmbH 

Mitglied 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat  
der Stadtwerke Remscheid GmbH 

Mitglied 
 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat  
der EWR GmbH 

Mitglied 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat 
der Park Service Remscheid GmbH   

Mitglied 
 

seit 23.06.2014 Mitgliederversammlung der
Forschungsgemeinschaft Werkzeuge  
und Werkstoffe e.V. 

Vertreter der  
Stadt Remscheid 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat der GEWAG 
Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid 

Mitglied 

seit 23.06.2014 Regionalrat des Regierungsbezirks Düsseldorf Vertreter der 
Stadt Remscheid 

seit 23.06.2014 Beirat des Vereins 
Technische Akademie Wuppertal e.V. 

Mitglied 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n  



Amtsblatt für die Stadt Remscheid  Seite 4 
 

Ausgabe Nr. 14’17 / 22. Jahrgang / Mittwoch, 12. Juli 2017 

Mitgliedschaft Gremium Funktion 

seit 01.07.2014 Gesellschafterversammlung der Bergische Sympho-
niker – Orchester der Städte Remscheid und Solin-
gen GmbH 

Vorsitzender 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat der Bergische Symphoniker – Orchester 
der Städte Remscheid und Solingen GmbH 

Vorsitzender 

seit 25.09.2014 Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Remscheid Vorsitzender 

seit 23.06.2014 Beirat der Gesellschaft 
der Freunde der Bergischen Universität 

Mitglied 

seit 23.06.2014 Vorstand der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft 
Bergisch Land e.V. – KAG 

Mitglied 

seit 01.07.2014 Aufsichtsrat der H2O GmbH Mitglied 

seit 01.07.2014 Verbandsversammlung KDN Dachverband kom-
munaler IT-Dienstleister 

Mitglied 

seit 01.01.2015 Gesellschafterversammlung der Bergischen Struktur-
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Mitglied 

seit 01.01.2015 Aufsichtsrat der Bergischen Struktur- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 

Mitglied 

seit 01.01.2015 Bergischer Regionalrat Mitglied 

seit 04.11.2015 Vorstand Städtetag NRW Mitglied 

seit 04.11.2015 Hauptausschuss Deutscher Städtetag Mitglied 

seit 21.12.2015 Rheinischer Sparkassen- und Giroverband Mitglied  
Verbandsversammlung 
Verbandsvorstand 

seit 21.12.2015 LBS West Mitglied Regionalbeirat

seit 03.03.2016 Provinzial stellv. Mitglied  
Regionalbeirat 

 
Für die Tätigkeit in den nachfolgend genannten Gremien erhält der Oberbürgermeister keine Vergütung: 
  
Gremium 

Gesellschafterversammlung des Verbands der kommunalen RWE-Aktionäre GmbH (VKA) 

Hauptversammlung der RWE AG 

Gesellschafterversammlung der RW Gesellschaft öffentlich rechtliche Anteilseigner III mbH 

Gesellschafterversammlung der Bergischen Alten – und Pflegeeinrichtungen Remscheid gGmbH 

Mitgliederversammlung der Forschungsgemeinschaft Werkzeuge und Werkstoffe e.V.

Regionalrat des Regierungsbezirks Düsseldorf

Beirat des Vereins Technische Akademie Wuppertal e.V.

Gesellschafterversammlung der Bergische Symphoniker –
Orchester der Städte Remscheid und Solingen GmbH 

Aufsichtsrat der Bergische Symphoniker –  
Orchester der Städte Remscheid und Solingen GmbH 

Beirat der Gesellschaft  der Freunde der Bergischen Universität

Vorstand der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft Bergisch Land e.V. – KAG

Verbandsversammlung KDN Dachverband kommunaler IT-Dienstleister

Gesellschafterversammlung der Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
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Gremium 

Aufsichtsrat der Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft

Bergischer Regionalrat 

Vorstand Städtetag NRW 

Hauptausschuss Deutscher Städtetag  
 
Für die Tätigkeit in den nachfolgend genannten Gremien erhielt der Oberbürgermeister eine Vergütung in der 
jeweilig angegebenen Höhe: 
 
Gremium Betrag

Aufsichtsrat der Stadtwerke Remscheid GmbH 2.100,00 Euro

Aufsichtsrat der EWR GmbH 2.100,00 Euro

Aufsichtsrat der Park Service Remscheid GmbH 1.050,00 Euro

Aufsichtsrat der H2O GmbH 1.050,00 Euro

Aufsichtsrat der GEWAG 
Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid 

1.500,00 Euro

Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Remscheid 8.572,50 Euro

Rheinischer Sparkassen und Giroverband (RSGV) 9.640,00 Euro

LBS 1.875,00 Euro

Provinzial 1.853,55 Euro

Gesamtbetrag 2016 29.741,05 Euro

 
Demnach ergibt sich für das Jahr 2016 folgende Abrechnung: 
— Teil A / Nebentätigkeiten 
 
Gremium Betrag

Aufsichtsrat der Stadtwerke Remscheid GmbH 2.100,00 Euro

Aufsichtsrat der EWR GmbH 2.100,00 Euro

Aufsichtsrat der Park Service Remscheid GmbH 1.050,00 Euro

Aufsichtsrat der H2O GmbH 1.050,00 Euro

Aufsichtsrat der GEWAG 
Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid 1.500,00 Euro

LBS 1.875,00 Euro

Provinzial 1.853,55 Euro

Gesamtbetrag 2016 11.528,55 Euro

abzgl. Abführungsgrenze gem. § 13 NtV,   ./. 6.000,00 Euro

Abführungsbetrag I für 2016 5.528,55 Euro

 
— Teil B / Ehrenamtliche Tätigkeit im Hauptamt 
 
Gremium Betrag

Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Remscheid 8.572,50 Euro

RSGV 9.640,00 Euro

Gesamtbetrag 2016 18.212,50 Euro

 

Abführungsbetrag II für 2016 0,00 Euro
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— Teil C / Abführungsverpflichtung 
 
Abführungsbetrag I  für 2016 5.528,55 Euro

Abführungsbetrag II für 2016 0,00 Euro

Abführungsbetrag für 2016 5.528,55 Euro
 
Es besteht somit eine Abführungspflicht im Sinne der Nebentätigkeitsverordnung in Höhe von 5.528,55 Euro. Die-
sen Betrag werde ich an die Stadt Remscheid überweisen.  
 
Den Rat der Stadt Remscheid habe ich in öffentlicher Sitzung am 06.07.2017 über meine Nebentätigkeiten unterrich-
tet.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen das Büro des Oberbürgermeisters gerne unter der Anschrift 
Stadt Remscheid 
Büro des Oberbürgermeisters 
42849 Remscheid 
und per Email: oberbuergermeister@remscheid.de  
zur Verfügung.  
 
Remscheid, den 6. Juni 2017 
gez. Burkhard Mast-Weisz, Oberbürgermeister 
 
 

17/103 
Standsicherheit von Grabmalen 
 
Gemäß § 29 der Satzung für die städtischen Friedhöfe in Remscheid vom 29.09.2000 (Friedhofssatzung) sind Grab-
male oder sonstigen baulichen Anlagen in würdigem und verkehrssicherem Zustand zu halten. 
Verantwortlich ist der Nutzungsberechtigte. Da die Nutzungsberechtigten der nachfolgend aufgeführten Wahlgrab-
stätten nicht zu ermitteln waren, ergeht an sie bzw. deren Angehörige auf diesem Wege die Aufforderung, sich   
innerhalb eines Monats mit der Friedhofsverwaltung in Verbindung zu setzen. 
Nach Ablauf dieser Frist werden die Grabmale durch die Friedhofsverwaltung entfernt. 
 
 Grablage
Nutzungsberechtigter Feld Reihe Nummer 
Waldfriedhof Lennep 
Aghasyan, Susanna 13 3 098
 
Remscheid, den 7. Juni 2017 
Technische Betriebe Remscheid 
Im Auftrag 
gez. Zirngiebl, Betriebsleiter 
 
 

17/104 
Ungepflegte Grabstätten auf den städtischen Friedhöfen in Remscheid 
 
Gemäß § 22 der Satzung für die städtischen Friedhöfe in Remscheid vom 29.09.2000 (Friedhofssatzung) ergeht an 
die Nutzungsberechtigten der nachfolgend aufgeführten Grabstätten bzw. deren Angehörige auf diesem Wege die 
Aufforderung, die Grabstätten innerhalb von 6 Wochen in einen der Würde des Friedhofes entsprechenden Zu-
stand zu bringen oder bringen zu lassen.  
Nach Ablauf dieser Frist kann gemäß § 22 Abs. 3 der Friedhofssatzung die Grabstätte ohne Entschädigung abge-
räumt und eingeebnet sowie evtl. vorhandene Grabmale entfernt und vernichtet werden; sämtliche Rechte an der 
Grabstätte erlöschen.  
 
Nutzungsberechtigter 

Grablage
Feld Reihe Nummer 

Waldfriedhof Reinshagen
Becker, Ingeborg 76 - 033 bis 034 
Burtelt, Kurt 33 - 049
Follert, Dieter 74 - 089 bis 090 
Franke, Rebecca 53a - 007
Frings, Margret 56 - 047 bis 049 
Haas, Johannes 33 - 43 bis 044 
Ibrom, Wolfgang 59a - 049 bis 051 
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Nutzungsberechtigter 
Grablage
Feld Reihe Nummer 

Kottmann, Martina 53a - 014
Marcus, Horst 70 - 007 bis 008 
Medecke, Anneliese 34 - 022
Mücher, Helga 22 - 073 bis 074 
Mücher, Helga 66 - 048 bis 049 
Picard, Max 28 - 014 bis 015 
Sieper, Rolf 22 - 077 bis 078 
Simon, Ruth 09 - 053 bis 054 
Spix, Gisela 53 - 052 ibs 055 
Stoffel, Jörgen 59 - 034 bis 035 
Thiele, Reinhold 26 - 021 bis 022 
Westmeier, Ilse 39 - 021 bis 022 
Waldfriedhof Lennep 
Baumgartner, Johann 20 - 112 bis 113 
Beu, Cornelia 12 - 132 bis 133 
Bieder, Lore 15 - 085 bis 085a 
Kneip, Karl 23 - 004 bis 005 
Kraus, Marianne 22 - 091
Krenz, Holger 21 - 083 bis 084 
Leverkus, Inge 22 - 118 bis 119 
Röbbecke, Hans 48 - 035 bis 038 
Wüster, Gül 12 - 073
 
Remscheid, den 7. Juni 2017 
Technische Betriebe Remscheid 
Im Auftrag 
gez. Zirngiebl, Betriebsleiter 
 
 

17/105 
Ablaufende Nutzungsrechte an Wahlgrabstätten auf den städtischen Friedhöfen in Remscheid 
 
Gemäß § 15 Abs. 1 der Satzung für die städtischen Friedhöfe in Remscheid vom 29.09.2000 (Friedhofssatzung) 
endet bzw. endete bei den nachfolgend aufgeführten Wahlgrabstätten das Nutzungsrecht. Da die Nutzungsberech-
tigten nicht zu ermitteln waren, ergeht an sie bzw. deren Angehörigen auf diesem Wege die Aufforderung, sich ge-
mäß § 15 Abs. 5 der Friedhofssatzung innerhalb eines Monats, vom Tage dieser Veröffentlichung an gerechnet, 
bei der Friedhofsverwaltung zu melden.  
Liegt bis zu diesem Zeitpunkt eine entsprechende Nachricht nicht vor, fallen die Grabstätten an die Stadt Remscheid 
zurück. Gemäß § 30 der Friedhofssatzung sind eventuell auf den Grabstätten befindliche Grabmale oder sonstige 
bauliche Anlagen innerhalb eines Monats nach Ablauf der vorgenannten Frist zu entfernen; andernfalls gehen diese 
in das Eigentum der Stadt Remscheid über und werden vernichtet. 
 
Waldfriedhof Reinshagen 
Name Vorname Feld Reihe Nummer  Ablauf 
Fastenrath Barbara 66a - 046  12.05.2017 
Kall Klaus 07 - 510 01.04.2017 
Köhnen Erich 16 - 015-016 08.01.2017 
Küster Gertrud 23 - 030-031 09.11.2017 
Lump Heinz 07 - 033 19.10.2017 
Schmidt Margot 34 - 014-016 26.04.2017 
Schmittler Alfred 56 - 026-027 16.10.2017 
Spott Lutz 25 - 116-117 19.09.2017 
Stock Helga 74 - 071-072 03.05.2017 
Zimmer Rolf 48 - 073-074 27.10.2017 
Städtischer Friedhof  Bliedinghausen 
Name Vorname Feld Reihe Nummer  Ablauf 
Berger Manfred G 2 008-009 29.03.2017 
Neurath Monika L 2 005-006 29.10.2017 
Röske Adele N 9 025-026 03.12.2017 
Schmitz Rudolf N 1 003-004 18.09.2017 
Schumacher Hans-Gerd A 2 007-008 21.06.2017  
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Waldfriedhof Lennep 
Name Vorname Feld Reihe Nummer  Ablauf 
Kanz Elsa 04 - 017 26.02.2017 
Maar Anke 20 - 018-019 22.10.2017 
Marsch Heide 01 - 238 03.04.2017 
Notthoff Günter 04 - 020 20.08.2017 
 
Remscheid, den 7. Juni 2017 
Technische Betriebe Remscheid 
Im Auftrag 
gez. Zirngiebl, Betriebsleiter 
 
 

17/106 
Ablaufende Ruhefrist von Reihengräbern auf den städtischen Friedhöfen in Remscheid 
 
Gemäß § 14 in Verbindung mit § 11 der Satzung für die städtischen Friedhöfe in Remscheid vom 29.09.2000 (Fried-
hofssatzung) endet die Ruhefrist der nachfolgend aufgeführten Reihengräber am  

31. Dezember 2017.  
Es ergeht an alle Nutzungsberechtigten die Aufforderung, evtl. aufgestellte Gedenkzeichen usw.  

innerhalb von sechs Monaten,  
vom Tage dieser Veröffentlichung an gerechnet, zu entfernen. Danach gehen diese Gegenstände entschädigungslos 
in das Eigentum der Stadt Remscheid über.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nach Ablauf des vorgenannten Zeitraumes die Wiederbelegung der Gräber erfolgen 
kann. 
  
 Grablage
 Feld Reihe Nummer(n) 
Waldfriedhof Reinshagen  
Beisetzungen im Jahr 1992 (Reihengräber) 51 - 001 bis 036 
 51 - 040 bis 049 
 51 - 060 bis 062 
 51 - 067 bis 069 
 52 - 103 
Beisetzungen im Jahr 1997 (Urnenreihengräber) 51 - 111 bis 113 
Beisetzungen im Jahr 2002 (Kindergräber) 47a - 003 
  
Städtischer Friedhof Bliedinghausen  
Beisetzungen im Jahr 1992 (Reihengräber) 11 02 014  
 11 03 001 bis 015 
 11 04 001 bis 014 
Beisetzungen im Jahr 1997 (Urnenreihengräber) U1 02 008 bis 013 
Beisetzungen im Jahr 2002 (Kindergräber) 02 05 021 bis 023 
  
Waldfriedhof Lennep  
Beisetzungen im Jahr 1987 (Reihengräber) 21 01 247 
 21 05 262 bis 263 
 21 06 264 bis 265 
 21 07 266 bis 267 
 21 08 269 bis 270 
 21 15 222 bis 228 
 21 16 239 bis 244 
 21 17 280 bis 282 
Beisetzungen im Jahr 1997 (Urnenbeisetzungen) 01 07 301 bis 305 
 01 08 307 
 
Remscheid, den 7. Juni 2017 
Technische Betriebe Remscheid 
Im Auftrag 
gez. Zirngiebl, Betriebsleiter 
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17/107 
Satzung der Stadt Remscheid vom 20.06.2016 über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 68  
für das Gebiet Schüttendelle, Vieringhausen und Rosenstraße 
 
Der Rat der Stadt Remscheid hat in seiner Sitzung am 08.06.2017 auf Grund der §§ 14,16 und 17 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057) und der §§ 7 und 41 Abs. 1 Buchstabe f der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NRW. 1994 S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW 
S. 966) folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 - Anordnung der Verlängerung 
Die Geltungsdauer der am 15.07.2015 in Kraft getretenen Veränderungssperre Nr. 68 für das Gebiet Schüttendelle, 
Vieringhausen und Rosenstraße wird gemäß § 17 Abs. 1 BauGB um ein Jahr verlängert. 
 
§ 2 - Geltungsdauer 
Die Geltungsdauer dieser 1. Verlängerung der Veränderungssperre beträgt ein Jahr. Die Satzung tritt an dem Tage 
außer Kraft, an dem der in der Aufstellung befindliche Bebauungsplan Nr. 660 rechtsverbindlich wird, spätestens 
jedoch am 14.07.2018. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden Satzung über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 
68 für das Gebiet Schüttendelle, Vieringhausen und Rosenstraße mit dem Beschluss des Rates der Stadt Remscheid 
vom 08.06.2017 übereinstimmt und dass entsprechend den Vorschriften des § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO) verfahren worden ist. 
 
Die vorstehende Satzung über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 68 für das Gebiet Schüttendelle, 
Vieringhausen und Rosenstraße wird hiermit gemäß § 16 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 7 Abs. 
4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) öffentlich bekanntgemacht. 
 
Die Satzung über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 68 für das Gebiet Schüttendelle, Vieringhausen 
und Rosenstraße wird im Fachdienst Stadtentwicklung, Wirtschaft und Liegenschaften, Ludwigstraße 14, 42853 
Remscheid (2. Obergeschoss, Zimmer 205) während der nachfolgend aufgelisteten Zeiten zur Einsichtnahme 
ausgelegt: 
 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 8.00 - 17.30 Uhr  
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung Telefon 02191 16-3339. 
 
Hinweis nach BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 
BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 
 
Hinweis nach GO NRW: 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn  
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,  
b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,  
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-

schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Die Bekanntmachung der Satzung über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre Nr. 68 für das Gebiet Schütten-
delle, Vieringhausen und Rosenstraße wird angeordnet. 
 
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre Nr. 68 ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 
 
Remscheid, den 20. Juni 2017 
gez. Mast-Weisz, Oberbürgermeister 

 
 



Amtsblatt für die Stadt Remscheid  Seite 10 
 

Ausgabe Nr. 14’17 / 22. Jahrgang / Mittwoch, 12. Juli 2017 

Geltungsbereich der Veränderungssperre Nr. 68 
Gebiet Schüttendelle, Vieringhausen und Rosenstraße 

 

 
 

 
17/108 
Offenes Verfahren nach VgV 
Vergabe der Winterdienstverpflichtung an städtischen Gebäuden für die Winterperiode  
2017/2018, 2018/2019, 2019/2020 und 2020/2021 (Nr. 18-17-0113-28) 
 
1. Kontaktstelle:  
 Stadtverwaltung Remscheid 
 Fachdienst 0.18 - Interne Dienste 
 Abt. Materialwirtschaft 
 Theodor-Heuss-Platz 1 
 42853 Remscheid 
 Fax   02191 16-12586 
 E-Mail:  Ausschreibung@remscheid.de  
 www.remscheid.de    
2.  a) Verfahrensart:   Offenes Verfahren nach VgV 
 b) Art des Vertrages:   Dienstleistung  
3. a) Ort der Ausführung:  Remscheid (NUTS-Code: DEA 18)  
 b) Auftragsgegenstand, CPV-Nr.:  90600000-3; 90620000-9; 90630000-2 
  Art und Umfang der Leistungen:  Der Fachdienst 1.28 - Gebäudemanagement der Stadt Remscheid - 

vergibt einen Teil der Winterdienstverpflichtung an einigen städtischen Gebäuden für die Winterperiode  
2017/2018,  2018/2019, 2019/2020 und 2020/2021. Mit der Auftragsvergabe einher geht die Übertragung 
der Verkehrssicherungspflicht für das jeweilige Objekt.  

 c) Unterteilung in Lose:  Ja, 18 Lose mit insgesamt 54 Objekten (siehe Vergabeunterlagen: hier Losübersicht)        
4. Frist  für den Abschluss der Lieferungen/Leistungen, Dauer des Auftrags,  
 Beginn oder Ausführung des Auftrags: 
 Ausführung:  ab 01.11.2017 bis 30.04.2021  
     für 4 Winterperioden 2017/2018; 2018/2019; 2019/2020 und 2020/2021  
5. a) Anforderung der Unterlagen bei: 
  Die Vergabeunterlagen stehen unter http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/ zur Verfügung. Dort kön-

nen sie zu den unter www.evergabe.nrw.de genannten Nutzungsbedingungen (z. B. Registrierung) kostenlos 
heruntergeladen und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen werden. Ein Versand in Papierform ist nicht 
vorgesehen. 

  Elektronischer Zugang zu den Vergabeunterlagen: http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/   
  Bekanntmachungs-ID: CXS0YY3YYD2 
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 b)  Zahlung:   Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.  
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang:   15.08.2017 (09:30 Uhr)  
 b) Anschrift: 
  Stadtverwaltung Remscheid  
  Fachdienst 0.18 - Interne Dienste 
  Abt. Materialwirtschaft 
  Rathaus Remscheid, Zimmer 13 
  Theodor-Heuss-Platz 1 
  42853 Remscheid  
 c) Sprache(n):   Die Sprache ist Deutsch; dies gilt für den kompletten schriftlichen und mündlichen     

Geschäftsverkehr einschließlich der Anforderung der Vergabeunterlagen.  
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen:  Vertreter des Auftraggebers 
 b)  Tag, Stunde und Ort:   Entfällt  
8.  Kautionen und sonstige Sicherheiten:  Keine  
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:  Es gelten die Bedingungen der VOL/B in Verbindung mit 

den zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Remscheid und den Vergabeunterlagen.  
10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird:  
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.   
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung:  
 Öffentliche Aufträge sollen nur an solche Unternehmen vergeben werden, die sich schriftlich verpflichten, bei 

der Ausführung des Auftrages Maßnahmen zur Frauenförderung und zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie im eigenen Unternehmen durchzuführen oder einzuleiten sowie das geltende Gleichbehandlungs-
recht zu beachten (§ 8 TVgG NRW). Im Falle der beabsichtigten Auftragsvergabe wird vom Bestbieter (nicht 
von Nachunternehmen) eine entsprechende Erklärung gefordert; eine Musterverpflichtungserklärung Frauen- 
und Familienförderung ist als Anlage beigefügt. 

  Für weitere Informationen wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.  
 
12. Teilnahmebedingungen:   

1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers:  
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  
a) Über das Vermögen des Bewerbers ist kein Insolvenzverfahren (oder ein vergleichbares gesetzliches Ver-

fahren) eröffnet, die Eröffnung eines solchen Verfahrens ist nicht beantragt und ein solcher Antrag ist 
auch nicht mangels Masse abgelehnt worden.  

b) Der Bewerber befindet sich nicht in Liquidation.  
c) Der Bewerber hat seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-

setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt.   
d) Ausdrückliche Erklärung des Bieters in seinem Angebot, keine schwere Verfehlung begangen zu haben, 

die seine Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.  
e) Arbeitsgemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bieter haben mit dem Angebot dem Auftraggeber 

zu übergeben:  
 - ein Verzeichnis der Mitglieder der Gemeinschaft mit Bezeichnung des bevollmächtigten Vertreters und  
 - eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnete Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertre-

ter die im Verzeichnis aufgeführten Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber im Vergabeverfahren sowie 
bei Abschluss und Durchführung des Vertrages rechtsverbindlich vertritt, mit uneingeschränkter Wir-
kung berechtigt ist, für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft Zahlungen entgegenzunehmen und dass 
alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.      

f) Der Bieter hat in seinem Angebot unter Bezugnahme auf die Leistungspositionen der Leistungsbeschrei-
bung Art und Umfang der Leistungen anzugeben, die er an Unterauftragnehmer vergeben will und diese 
zu benennen. Bei Einsatz von Unterauftragnehmern ist deren Erklärung sowie eine Verpflichtungserklä-
rung über das Bereitstellen entsprechender Mittel zur Auftragserfüllung auf Verlangen des Auftraggebers 
einzureichen.  

g) Der Bieter hat je nach den Rechtsvorschriften des Staats, in dem er niedergelassen ist, entweder die Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staats nachzuweisen oder auf andere Weise die er-
laubte Berufsausübung nachzuweisen.  

Für die Eigenerklärungen (1a bis 1f) sind entsprechende Vordrucke (Bietererklärung Allgemein, Bietererklä-
rung Zuverlässigkeit, Bietererklärungen MiLoG, Bietererklärung Bietergemeinschaft, Bietererklärung Nachun-
ternehmer) beigefügt und mit dem Angebot abzugeben.  
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2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:   
 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  

a) Ausreichender Versicherungsschutz in Form einer Betriebshaftpflichtversicherung, die auch Schäden auf 
fremden Grundstücken abdeckt. Der Nachweis erfolgt mit Vorlage der entsprechenden Versicherungs-
verträge und der Quittungen über die Prämienzahlungen. Näheres siehe Vergabeunterlagen.  

3) Technische Leistungsfähigkeit:   
 Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:  

a) Referenzliste mit Angabe der wesentlichen in den letzten drei Geschäftsjahren (Stichtag ist der Öffnungs-
termin dieser Ausschreibung)vollständig erbrachten Leistungen, die mit den wesentlichen Anforderungen 
dieses Vergabeverfahrens vergleichbar sind. Anzugeben sind die wesentlichen Rechnungswerte, die    
Leistungszeiten sowie Namen, Anschriften und Ansprechpartner mit Telefonverbindung der (öffentlichen 
oder privaten) Auftraggeber.  

 Mindestanzahl: 3 Referenzen   
b) Unterschriebene Nachweise der durchgeführten Ortsbesichtigungen über die Besichtigung der Gebäude, 

für die die Winterdienstleistung angeboten wird. Für diese Eigenerklärung sind entsprechende Vordrucke 
beigefügt.  

c) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Sicherstellung der Leistung, dies umfasst die Verwendung geeig-
neter Geräte und Maschinen, deren ausreichende Dimensionierung und eine ausreichende Personal-
Bereitstellung. Diese Fähigkeit ist für jedes Einsatzvorhaben in plausibler Weise nachzuweisen (siehe 
Vergabeunterlagen).   

Für die Eigenerklärung 3a) ist ein entsprechender Vordruck (Bietererklärung Referenzen) beigefügt und mit 
dem Angebot abzugeben.   

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot abzugeben sind 
und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt. Der 
Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung  
oder der Umstand, dem Auftraggeber bekannt zu sein, ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkun-
den/Eignungsnachweise. 
Nachweise/Erklärungen, die auf Aufforderung bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorgelegt wurden, werden 
u. U. nach Einzelfallprüfung bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist nachgefordert. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, es sei denn, es handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamt-
preis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.   

13. Zuschlags- und Bindefrist endet am:       10.09.2017  
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilung angewandt werden:  
 1. Preis 
 2. Leistungspotential der einzusetzenden Maschinen 
 In der Reihenfolge ihrer Priorität: nein 
 
15. Varianten:   Nebenangebote werden nicht zugelassen.  
 
16. Sonstige Angaben:   

- Nähere Auskünfte sind bei folgender Anschrift erhältlich: Siehe Punkt 1.  
- Art des öffentlichen Auftraggebers: regionale/lokale Ebene.  
- Steht dieser Auftrag mit einem Vorhaben und/oder Programm in Verbindung, das mit Gemeinschaftsmitteln 

finanziert wird? Nein.  
- Auf die Veröffentlichung dieser Bekanntmachung auf der Internetseite der Stadt Remscheid www.remscheid.de 

wird hingewiesen.  
- Die Stadt Remscheid übernimmt keine Verantwortung für die Vollständigkeit und Richtigkeit von Bekanntma-

chungen, die in Ausschreibungsblättern oder auf Ausschreibungsplattformen im Internet veröffentlicht wurden.  
- Weitere vorzulegende Nachweise: Verweis auf Vergabeunterlagen: Nachweise gemäß Bekanntmachung und 

Vergabeunterlagen (Mit dem Angebot mittels Eigenerklärung vorzulegen).  
- Elektronischer Zugang zu den Vergabeunterlagen: http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/   
- Bekanntmachungs-ID: CXS0YY3YYD2  
- Die Vergabeunterlagen stehen ausschließlich auf der o. g. Vergabeplattform zur Verfügung und können dort 

kostenlos heruntergeladen werden. Hierfür ist eine Registrierung erforderlich, falls nicht schon vorhanden.     
Ein Versand in Papierform ist nicht vorgesehen.  

- Frist für Bieterfragen: 08.08.2017 23:59 Uhr   
- Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte 

Angebote (§ 19 VOL/A bzw. § 62 VgV).  
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- Vergabebeschwerden sind zu richten an: 
 Vergabekammer Rheinland 
 Spruchkörper Düsseldorf 
 über Bezirksregierung Düsseldorf 
 Am Bonneshof 35 
 D-40474 Düsseldorf  
- Einlegung von Rechtsbehelfen: Unverzüglich bei Erkennen einer Verletzung der Vergabevorschrift (§ 160 

GWB). Im Fall der Mitteilung nach § 134 GWB innerhalb von 10 bzw. 15 Tagen nach Absendung der Mittei-
lung.  

17. Vorinformation:    Nein 
18. Absendung der Bekanntmachung:   10.07.2017 
 
 

17/109 
Bekanntmachung der Änderung der Zweckverbandssatzung  
für den Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) 
 
Die Bezirksregierung hat die von der Verbandsversammlung am 30.03.2017 beschlossenen Änderungen der Zweck-
verbandssatzung zur Kenntnis genommen und gemäß § 20 Abs. 4 i. V. m. § 11 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GkG) im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf (Ausgabe Nr. 22 vom 01.06.2017) 
bekannt gemacht. 
 
Auf diese Veröffentlichung wird hiermit gemäß § 11 Abs. 1 GkG hingewiesen. 
 
Fachdienst 0.12 - Stadtentwicklung  
- Verkehrsplanung, ÖPNV, Koordinierung TBR -  
 
 

17/110 
Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Stadt Remscheid - 
 
Die nachstehend bezeichneten Dokumente werden hiermit öffentlich zugestellt.  
Hierdurch werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt wird. 

Das Dokument kann bei dieser 
Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Oleg Koniukhov, 
Tashkentskaya 91 a-63  
in RUS-443106 SAMARA 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102672794 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Antanas Mazelis, 
V.Kzevis 6-5  
in LT-10000 KQUNQS 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102679123 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Farman Nizamov, 
Mensil 87  
in AZ-500 SUMQAYIT 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102682194 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Peter Losen, 
P.O. Box 664 Banjul  
in WAG- BAKAU NEW TOWN 

23.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102668125 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 217 

Herrn Juan Sebastian Gonzalez Silva, 
La Pinta 3100  
in RCH-7500000 SANTIAGO DE CHILE

26.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102680778 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Laszlo Kiss, 
Bárány Utca 8  
in H-4181 NÁDUDVAR 

26.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102681323 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Patrycjusz Marszalek, 
Ul. Staromiejska 16  
in PL-74-200 PYRZYCE 

26.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102675847 
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1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt wird. 

Das Dokument kann bei dieser 
Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Peter Choong Sitt Khoon, 
39 Simei Rise 08-18  
in SGP-052878 SINGAPORE 

27.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102682147 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 217 

Herrn Brecht Pynoo, 
Im Fußtal 42  
in 50171 Kerpen 

27.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102691505 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Juraj Bago, 
in SK- SLOWAKISCHE REPUBLIK 

27.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102692376 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 217 

Herrn Tomasz Gorniak, 
Wieszczeta 131  
in PL-43-386 WIESZCZETA 

27.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102665822 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Frau Xiwei Liu, 
Yongkou Road 1183  
in VR-130033 CHANGCHUN 

28.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102685032 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Frau Mihaela Mezgi, 
Str. Nicolae Balcescu Nr. 40  
in RO-437335 SOMCUTA MARE, 
JUD.MARAMURES 

28.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102685471 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Bartosz Musial, 
Emilii Plater 12b  
in PL-43-600 JAWORZNO 

28.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102687395 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Sergio Carbonell Marzo, 
C. Aribau 162P 06D  
in E-08036 BARCELONA 

29.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102682135 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 216 

Herrn Ioan Floricel, 
Sat. Colonia 1 Mai Nr. 55  
in RO-507270 COM. VULCAN, JUD. 
BRASOV 

29.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102680413 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Robert Kozlowski, 
Osetna 8  
in PL-74-240 LIPIANY 

30.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102677081 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Woyciech Konefaz, 
Niemystowice 134 b  
in PL-48-200 PRUDNIK 

30.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102680195 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Rafal Bogusz, 
Wierzchowlawice 366  
in PL-33-122 TARNOW 

30.06.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102672813 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 218 

Herrn Shadi Al Dweik, 
Hejame Biulding Mecker St 154  
in JOR- AMMAN 

03.07.2017,  
Aktenzeichen:  
3.32.1-BU 0102672779 

 
Die Dokumente enthalten Ladungen zu Terminen oder Fristen, dessen Versäumnisse Rechtsnachteile zur Folge 
haben können. 
 
Remscheid, den 12. Juli 2017 
Im Auftrag  
gez. Zickler, gez. Schwirtzek, gez. Cetinkaya, gez. Menzlin, gez. Peter, gez. Faller 
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17/111 
Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Jobcenter Remscheid - 
 
Nachfolgende Personen werden davon in Kenntnis gesetzt, dass das unten näher bezeichnete und für sie bestimmte 
Dokument wie folgt während der Öffnungszeiten eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Geschäftszeichen 

des Dokumentes: 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 008 

Herr Deniz Bifulco, 
Edelhoffstr. 16, 
42857 Remscheid 

Bescheid des Jobcenters Remscheid 
vom 11.05.2017; 
Geschäftszeichen: 39104//0011272 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 008 

Herr Savas Kasikci, 
Neuenkamper Str 72, 
42855 Remscheid 

Bescheid des Jobcenters Remscheid 
vom 28.06.2017; 
Geschäftszeichen: 39104//0007957 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 008 

Frau Soukaina Jeffal, 
Nordstraße 202, 
42853 Remscheid 

Bescheid des Jobcenters Remscheid 
vom 28.06.2017; 
Geschäftszeichen: 39104//0003845 

 
Die Dokumente werden auf diesem Wege öffentlich zugestellt. Hierdurch können auch Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Remscheid, den 12. Juli 2017 
gez. Faust, Geschäftsführer des Jobcenters Remscheid 
 
 

17/112 
Folgende Sitzungen von Rat, Bezirksvertretungen und Fachausschüssen sind für den Monat August 2017  
vorgesehen: 
 

(Stand:  5. Juli 2017) 
ERLÄUTERUNGEN  
1. In den Sitzungsplan sind diejenigen Sitzungen aufgenommen, die im Zeitpunkt der Veröffentlichung bekannt sind und 

voraussichtlich stattfinden. Änderungen jeglicher Art können nicht ausgeschlossen werden. Die endgültigen Einladungen 
werden mit der Tagesordnung des öffentlichen Teils jeweils 3 Tage vor der Sitzung an den Veröffentlichungstafeln im 
Rathaus sowie in der Stadtteilbibliothek RS-Lennep und in der Bezirksverwaltungsstelle RS-Lüttringhausen ausgehangen.  

2.  Zu Beginn der Sitzungen von Rat und Bezirksvertretungen finden regelmäßig FRAGESTUNDEN für EINWOHNER 
statt, die höchstens 60 Minuten, bei Bezirksvertretungen höchstens 30 Minuten, dauern. Einwohner, die in einer Sitzung 
eine Frage stellen möchten, haben dies spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung dem Oberbürgermeister bzw. dem    
zuständigen Bezirksbürgermeister schriftlich anzuzeigen. Dabei ist der genaue Wortlaut der Frage sowie diejenige       
Person/Fraktion zu bezeichnen, welche die Frage beantworten soll. Fragen können gerichtet werden an den Oberbür-
germeister bzw. Bezirksbürgermeister, das einzelne Ratsmitglied/Bezirksvertreter, eine Fraktion und die Verwaltung. Die 
Fragen sind in der Sitzung zu wiederholen (Dauer höchstens eine Minute); sie werden nur beantwortet, wenn der oder 
die Fragesteller(in) persönlich anwesend ist. 

 
 

 
 
 
 
 

Tag Bezeichnung Tagungsort voraussicht-
licher Beginn 

Dienstag 29.08.2017 Bezirksvertretung 1 - Alt-Remscheid Rathaus Remscheid,  
Kleiner Sitzungssaal 

17:00 Uhr

Mittwoch 30.08.2017 Beirat für die Gleichstellung 
der Menschen mit Behinderungen 

Rathaus Remscheid,  
Kleiner Sitzungssaal 

17:00 Uhr

Mittwoch 30.08.2017 Bezirksvertretung 3 - Lennep Hilda-Heinemann-Schule, 
Hackenberger Str. 117 

17:30 Uhr
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